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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum zweiten Heimspiel der Oberliga 
Westfalen 2014/2015 gegen den TuS 
Erndtebrück heiße ich Sie im Namen 
des Präsidiums und Aufsichtsrats des 
SV Lippstadt 08 herzlich Willkommen. 
Unser besonderer Gruß geht an die 
Mannschaft, Trainer, Offiziellen und an 
die mitgereisten Fans unserer Gäste 
aus dem Kreis Siegen-Wittgenstein. 

Einem eher „durchwachsenen“ Liga-
auftakt, mit der Heimniederlage zum 
Start gegen Hamm und dem anschlie-
ßenden Remis in Stadtlohn, steht ein 
toller Erfolg im Westfalenpokal mit 
dem Sieg im Elfmeterschießen gegen 
den Regionalligisten Sportfreunde Sie-
gen, gegenüber. Ich denke, dass un-
sere Mannschaft insgesamt weiterhin 
in der „Findungsphase“ steckt und  de-
mentsprechend die notwendigen Auto-
matismen noch nicht greifen können.

Wobei dies in allen drei Spielen spe-
ziell für unsere Offensivbemühungen 
galt, sprich das Kreieren sowie die 
konsequente Ausnutzung von Tor-
chancen. Und es betrifft nicht die Of-
fensivspieler alleine, denn schon im
Spielaufbau müssen wesentlich mehr 
Ideen produziert werden, um einen 
erfolgreichen Abschluss zu ermögli-
chen. Zweifellos haben wir mit Viktor 

Maier auch unseren absoluten „Tor-
garanten“ verloren, jedoch weiterhin 
genug Spieler im Kader, die gute Kom-
binationen auch in Torerfolge ummün-
zen können. Ich bin daher optimis-
tisch gestimmt, dass wir in nicht all-
zu ferner Zukunft – neben einer sta-
bilen und sehr kompakten Defensive 
– auch wieder über eine effektive Of-
fensive verfügen werden.

Idealerweise verlegen wir die Zukunft 
einfach in die Gegenwart, konkret auf
den heutigen Tag, denn mit dem TuS 
Erndtebrück erwartet uns ein immens 
starker Gegner, der schon zum Sai-
sonstart bestens in Schwung gekom-
men ist und die Prognosen vieler Ex-
perten als „heißer Titelkandidat“ ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt hat. 
Natürlich sind „Überkreuz-Vergleiche“ 
im Fußball unzulässig und wenig aus-
sagekräftig, jedoch hat die Mann-
schaft von Cheftrainer Florian Schnor-
renberg mit dem eindrucksvollen 4:0-
Auswärtssieg in Hamm mehr als nur 
ein Ausrufezeichen gesetzt. „Kicker-
mann & Co.“ werden demnach an ih-
re Leistungsgrenzen und darüber hin-
aus gehen müssen, um diesem Geg-
ner nicht nur auf Augenhöhe zu be-
gegnen, sondern etwas sogar etwas 
Zählbares mitnehmen zu können.  

In der Gewissheit, dass dies durch-
aus möglich ist und unsere Mann-
schaft schon des Öfteren bewiesen 
hat, dass sie auch sehr starke Geg-
ner in die Knie zwingen kann, wün-
sche ich uns allen eine spannende, 
sportlich-faire und sicherlich attrak-
tive Oberliga-Partie am Lippstädter 
Waldschlösschen.

Mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident
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Mit zwei Siegen und null Gegentoren 
hat Tabellenführer TuS Erndtebrück in 
der Oberliga Westfalen einen optima-
len Saisonstart hingelegt. Mit dem 4:0-
Auswärtserfolg bei der hoch gehan-
delten Hammer SpVg. setzte Erndte-
brück am vergangenen Spieltag ein
deutliches Ausrufezeichen. Nun steht 
für die Mannschaft von TuS-Trainer 
Florian Schnorrenberg am Lippstädter 
Waldschlösschen das zweite Auswärts-
spiel in Folge auf dem Programm. Vor 
der Partie sprachen wir mit 37-Jäh-
rigen.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Schnorrenberg! Ihre 
Mannschaft ließ mit dem deutlichen 
Sieg in Hamm aufhorchen. Wie be-
werten Sie den Auftritt?

Florian Schnorrenberg Meine Mann-
schaft hat eine Top-Leistung gebo-
ten. Wir waren organisiert, haben gu-
tes Pressing gespielt und waren bei 
der Chancenverwertung sehr konse-
quent.

SVmagazin Mit zwei Siegen und 
null Gegentoren ist Ihre Mannschaft 
optimal in die neue Oberliga-Saison 
gestartet. Wo sehen Sie die Gründe 
für die gute Frühform?

Florian Schnorrenberg Das geht nur 
mit harter Trainingsarbeit. Wir ver-
fügen über eine eingespielte Mann-
schaft, haben uns nur punktuell 
verstärkt. Das zahlt sich jetzt aus.

SVmagazin Saisonübergreifend ist 
Ihre Mannschaft seit fünf Begegnun-
gen unbesiegt. Worauf haben Sie wäh-
rend der Vorbereitung am meisten Wert 
gelegt?

Florian Schnorrenberg Neben der kör-
perlichen Fitness wollten wir uns auch 
spielerisch weiterentwickeln. Ich ha-
be eine sehr hungrige und lernwillige 
Mannschaft beisammen.

SVmagazin Welche Ziele verfolgt der
Verein mittelfristig? Ist Erndtebrück 
sogar schon reif für die Regionalliga?

Florian Schnorrenberg Bereits in der 
abgelaufenen Saison hatten wir die 
Regionalliga-Lizenz beantragt. Das 
Abenteuer Regionalliga würden wir 
als Verein für den Fall der sportlichen 
Qualifikation gerne eingehen, da hät-
ten wir sicher nichts dagegen. Wir wis-
sen aber auch, dass es noch ein sehr 
langer Weg ist.

SVmagazin Nun geht es zum SV 
Lippstadt 08. Was für eine Partie er-
warten Sie?

Florian Schnorrenberg Obwohl Lipp-
stadt in der Meisterschaft erst einen 
Zähler auf dem Konto hat, wissen wir 
um die Stärke des SVL. Beim 4:3 nach 
Elfmeterschießen im Westfalenpokal 
gegen den Regionalligisten Sport-
freunde Siegen hat die Mannschaft 
meines Kollegen Daniel Farke ange-
deutet, welche Qualität in der Mann-
schaft steckt.

SVmagazin Wer steht Ihnen in Lipp-
stadt nicht zur Verfügung?

Florian Schnorrenberg Neben Mittel-
feldspieler Özgür Öncü, der sich in der
Sommerpause einer Sprunggelenk-
OP unterziehen musste und der nun 
behutsam aufgebaut wird, fällt auch 
unser Ersatztorhüter Jannik von der 
Heiden aus. Er hat sich am Ellenbo-
gen verletzt und steht mir vier bis fünf 
Wochen nicht zur Verfügung.  
  
Tor Timo Bäcker, Florian Hammel, 
Janni von der Heiden

Abwehr Karim Bouasker, 
Patrik Flender, Fatih Tuysuz, 
Sebastian Wasem

Mittelfeld Thomas Bednorz, 
Narciso Lubasa, Jan-Patrick Kadiata, 
Ryo Kaminishi, Özgür Öncü, 
Leo Ribeiro, Christian Runkel, 
Anis Saidi, Andre Schilamow, 
Thomas Ziegler

Angriff Philipp Böhmer, 
Tokio Nakai, Markus Waldrich, 
Laurenz Wassinger

MSPW
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„HÄTTEN NICHTS GEGEN EIN REGIONALLIGA-ABENTEUER“

UNSER GEGNER
TRAINER-INTERVIEW/KADER

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL

WLIP1307_AnzBiergarten85x80_130716.indd   1 16.07.13   10:49



Fussball 
genießen!
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Florian Schnorrenberg kennt sich am 
Waldschlösschen schon gut aus. Be-
reits beim Saisonauftakt der Lippstäd-
ter gegen die Hammer SpVg. (1:2) wur-
de er unter den Zuschauern gesehen, 
nahm den SVL im Oberliga-Eröffnungs-
spiel persönlich unter die Lupe.

Die gute Vorbereitung, die mit fünf 
Siegen aus sieben Spielen abgeschlos-
sen wurde, ließ beim TuS Hoffnungen 
auf eine erfolgreiche Saison aufkei-
men. Auch der Wechsel auf das neue 
4-4-2-System verleiht der Mannschaft 
offensichtlich noch mehr Kompakt-
heit und ist ideal auf Neuzugang Lau-
renz Wassinger zugeschnitten, der vom
Regionalliga West-Absteiger SSVg. 
Velbert nach Erndtebrück gewechselt 
war. „Ich bin vom alten 4-2-3-1 abge-
rückt und will durch den System-
wechsel noch mehr auf die Stärken 
von Laurenz eingehen“, begründet 
Schnorrenberg die taktische Ände-
rung.

Mit Erfolg: Denn der 24-jährige An-
greifer hat bis jetzt in jedem Pflicht-
spiel für den TuS Erndtebrück getrof-
fen. Zum Saisonauftakt schnürte er 
beim 2:0 gegen TuS Ennepetal einen 
Doppelpack und war im Pokal beim 
SuS Bad Westernkotten (4:2) sowie 
beim letzten Meisterschaftsspiel in 
Hamm (4:0) jeweils mit einem Treffer 
erfolgreich.

„Laurenz hatte vor seiner Verpflich-
tung bei uns nur einmal trainiert und 
mich sofort überzeugt“, lobt Schnor-
renberg den Torjäger. Dabei ist er noch 
nicht einmal bei 100 Prozent seines 
Leistungsvermögens angekommen, 
weiß Schnorrenberg. „Er ist ein In-
stinkt-Fußballer mit einem sensatio-
nellen Abschluss.“ Mit Sturmpartner 
Markus Waldrich, dem in Hamm so-
gar einen Dreierpack gelang, ist Ernd-
tebrück im Angriff nun noch schwerer 
auszurechnen.

Nach der „Umbruch-Saison“ 2013/
2014, in der Erndtebrück zehn Neu-
zugänge zu integrieren hatte, wurde 
der Kader vor dieser Spielzeit mit 

vier Neuen lediglich punktuell ver-
stärkt. „Unser großer Vorteil ist die 
Eingespieltheit. Wir sind jetzt schon 
weiter als in der letzten Saison“, hat 
Schnorrenberg eine positive Weiter-
entwicklung ausgemacht. Neben der 
spielerisch verbesserten Variante sieht 
er aber vor allem die Ausgeglichen-
heit des Kaders als sein größtes Pfaust-
pfand an. „Wir haben eine extrem 
hohe Qualität im Kader und keiner 
kann sich sicher sein, dass er spielt. 
Das merkt man bei den Spielern im 
Training und auch neben dem Platz.“

In den bisherigen beiden Oberliga-
Spielzeiten mischte der TuS immer 
oben mit. Am Ende der ersten Saison 
stand Rang vier zu Buche. Ein Jahr 
später sprang für Erndtebrück fünf-
te Tabellenplatz heraus. „Wir haben 
schon in der letzten Saison die Lizenz 
für die Regionalliga beantragt und 

würden uns nur zu gerne in dieses
Abenteuer stürzen“, so Schnorren-
berg. „Trotz des guten Saisonstarts, 
fängt bei uns aber jetzt keiner an zu 
träumen. Erst nach dem zwölften 
Spieltag hat die Tabelle eine Aussa-
gekraft.“

Bis dahin gilt es, an die fußballerisch 
gute Rückrunde der vergangenen Sai-
son anzuknüpfen. Saisonübergreifend
ist die TuS seit fünf Spieltagen unbe-
siegt. „Ich bin guter Dinge, dass wir 
das Vorjahres-Level nicht nur halten, 
sondern sogar noch steigern können. 
Besonders heiß ist Erndtebrück auch 
darauf, im Westfalenpokal weit zu kom-
men. Dort steht am Mittwoch, 17. Sep-
tember, das Derby beim benachbar-
ten Westfalenliga-Tabellenführer 1. FC 
Kaan-Marienborn auf dem Programm.

MSPW
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TUS ERNDTEBRÜCK KOMMT MIT VIEL RÜCKENWIND INS LIPPSTÄDTER WALDSCHLÖSSCHEN

UNSER GEGNER
PORTRAIT
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Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

8

UNSER TEAM
DER KADER

1
Höttecke, Marcel
*25.04.1987
Torwart

16
Hinne-Schneider, S.
*05.12.1995
Abwehr

17
Niemeier, Nico
*29.03.1983 
Abwehr

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Schneider, André
*15.09.1995
Abwehr

23
Zimmermann, Moritz 
*28.03.1995
Abwehr

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

Gockel, Alexander 
*22.02.1996 
Mittelfeld

14 
Brinkmann, Till
*01.11.1995
Torwart

3
Edmund Riemer
*21.01.1985
Abwehr

6
De Souza, Danilo
*27.10.1991 
Mittelfeld

7
Lübbers, Fabian
*29.11.1983 
Abwehr

8
Ramsey, Marcel
*30.08.1990
Mittelfeld

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

10
Krause, Sven
*19.01.1986
Angriff

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985 
Angriff

11
Nebi, Arda
*17.04.1991
Mittelfeld

12
Drees, Jonas
*30.04.1995
Torwart

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Fröhlich, Stefan
*27.09.1985
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

Riemer, Edmund
*21.01.1985
Assistenztrainer
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und der SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 

Weltmarktführer im Bereich Frontend-Module.
Unsere Kunden: BMW, Mercedes-Benz, Volkswagen, Porsche, 
Hyundai und weitere namhafte Automobilhersteller.
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 1. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 1 : 2 (1 : 1)
    Westfalenpokal SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Siegen 4 : 3 n. E. (0 : 0)
 2. Spieltag SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08 1 : 1 (1 : 1)
  Kreispokal Westfalia Erwitte – SV Lippstadt 08 Mi. 27.08.2014 18:45
 3. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Erndtebrück So. 31.08.2014 15:00
 4. Spieltag RW Ahlen – SV Lippstadt 08 So. 07.09.2014 15:00 
 5. Spieltag SV Lippstadt 08 – ASC 09 Dortmund So. 14.09.2014 15:00 
 6. Spieltag SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08 So. 21.09.2014 15:00
 Tribünen-Premiere SV 08 ALL-STARS – BVB Traditionsmannschaft Fr. 26.09.2014 18:00
 7. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Hüls So. 28.09.2014 15:00 
 8. Spieltag DSC Arminia Bielefeld U 23 – SV Lippstadt 08 So. 05.10.2014 15:00 
 9. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel So. 12.10.2014 15:00 
 10. Spieltag FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 So. 19.10.2014 15:00 
 11. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Zweckel So. 26.10.2014 15:00 
 12. Spieltag SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08 So. 02.11.2014 14:30 
 13. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen So. 09.11.2014 14:30 
 14. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08 So. 16.11.2014 14:30 
 15. Spieltag SV Lippstadt 08 – Spvgg Erkenschwick So. 30.11.2014 14:30 
 16. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal So. 07.12.2014 14:30 
 17. Spieltag Westfalia Rhynern – SV Lippstadt 08 So. 14.12.2014 14:30

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 26.08.2014)

1.  TuS Erndtebrück 2  2  0  0  6 : 0  6  6

2.  VfB Hüls 2  2  0  0  6 : 1  5  6

3.  SC Roland 1962 2  2  0  0  4 : 0  4  6

4.  DSC Arminia Bielefeld II 2  1  1  0  7 : 1  6  4

5.  Rot Weiss Ahlen 2  1  1  0  3 : 0  3  4

6.  FC Eintracht Rheine 2  1  1  0  3 : 2  1  4

7.  SV Westfalia Rhynern 2  1  0  1  4 : 3  1  3

8.  ASC 09 Dortmund 2  1  0  1  5 : 5  0  3

9.  TuS Ennepetal 2  1  0  1  4 : 4  0  3

10. Hammer SpVg 2  1  0  1  2 : 5  -3  3

11. TSG Sprockhövel 2  0  2  0  3 : 3  0  2

12. SV Lippstadt 08 2  0  1  1  2 : 3  -1  1

13. SV Zweckel 2  0  1  1  1 : 2  -1  1

14. Spvgg. Erkenschwick 2  0  1  1  0 : 1  -1  1

15. SC Westfalia Herne 2  0  1  1  2 : 5  -3  1

16. SuS Stadtlohn 2  0  1  1  1 : 5  -4  1

17. FC Gütersloh 2  0  0  2  2 : 6  -4  0

18. SuS Neuenkirchen 2  0  0  2  1 : 10  -9  0

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2014

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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Ex-Stürmer Antwerpen legt viel 
Wert auf die Defensive

Marco Antwerpen, Trainer beim West-
falen-Oberligisten Rot Weiss Ahlen, 
empfängt im Rahmen des 4. Spielta-
ges in der Oberliga Westfalen den SV 
Lippstadt 08 im Ahlener Wersesta-
dion. Nach drei Jahren wirtschaftli-
cher und sportlicher Turbulenzen und 
der vollen Bandbreite zwischen Auf-
stiegsträumen und Existenzängsten 
scheint nun für die Rot Weissen wie-
der Licht am Ende des Tunnels. Das 
Insolvenzverfahren, das nun schon 
drei Jahre andauert, steht unmittel-
bar vor dem Abschluss. Der bereits

ausgearbeitete Insolvenzplan ist ein-
gereicht und muss sich am Amtsge-
richt Münster noch einer letzten Prü-
fung unterziehen. „Wenn es endlich 
vorbei ist, geht über dem Wersestadi-
on wieder die Sonne auf“, hofft auch 
RWA-Vorsitzender Dirk Neuhaus auf 
bessere Zeiten.

Zwangsläufig hatte in Ahlen die wirt-
schaftliche Konsolidierung nach dem 
finanziellen Zusammenbruch 2010 
Vorrang vor kurzfristigen sportlichen 
Erfolgen. Trotzdem stellten die Ver-
antwortlichen um Trainer Marco Ant-
werpen auch in dieser Spielzeit wie-
der eine schlagkräftige Mannschaft 
zusammen. Das 0:0 bei der Spvgg. 
Erkenschwick ließ schon einmal auf-
horchen. Es folgte ein klarer 3:0-Er-
folg gegen Westfalia Rhynern, mit 
dem sich der ehemalige Zweitligist 
vorerst in der oberen Tabellenhälfte 
festsetzte.

Wie fast schon traditionell in den ver-
gangenen Jahren haben die Ahlener 
auch vor dieser Saison ihren Kader
fast komplett umkrempelt. 14 Spie-

ler verließen den Verein, 16 Akteure 
wurden dafür neu verpflichtet. In den 
letzten beiden Spielzeiten kassierte 
Ahlen jeweils 62 Gegentreffer, wes-
halb Antwerpen, einst selbst ein tor-
gefährlicher Stürmer, in dieser Sai-
son besonderen Wert auf die Defen-
sive legt. Defensives Verschieben, sich 
tief stellen, ein Abwehr- und Mittelfeld-
Pressing spielen, den Gegner nicht zur 
Ruhe kommen lassen. Darauf hat Ant-
werpen in der Vorbereitung großen 
Wert gelegt.

Torhüter Sören Stauder, der vom TV 
Jahn Hiesfeld an die Werse kam, wur-
de zur neuen Nummer eins ernannt. 
„Er hat den Vorzug erhalten, weil er in
den Testspielen fokussierter und kon-
zentrierter war“, begründete Marco 
Antwerpen seine Entscheidung. Der
bisherige Stammtorhüter Philipp Hin-
kerohe muss sich deshalb vorerst mit 
der Reservistenrolle zufrieden geben. 
Auch der Last-Minute-Transfer von 
Linksverteidiger Manuel Greshake 
(von Borussia Dortmunds U19) soll 
die Abwehr zusätzlich stabilisieren. 
„Manuel ist zweikampfstark und trotz 
seines jungen Alters sehr abgezockt“,
beschreibt Antwerpen die Spielweise 
seines 19-jährigen Neuzugangs. Hoff-
nungsträger für die Kreativ-Abteilung 
ist Mittelfeldspieler Damir Ivancice-
vic. Der 24-jährige Kroate, der von 
Rot-Weiss Essen nach Ahlen gewech-
selt war, ist der einzige Neuzugang mit 
Regionalliga-Erfahrung.

Der Verein, dessen Wersestadion kei-
ne 35 Kilometer vom Waldschlösschen 
entfernt liegt, blickt auf eine relativ 
kurze, aber turbulente Geschichte zu-
rück. 1996 schlossen sich die Ahle-
ner Traditionsvereine TuS Ahlen und
Blau-Weiß Ahlen zum Verein „Leicht-
athletik und Rasensport Ahlen“, kurz 
LR Ahlen, zusammen. Mäzen Helmut 
Spikker, an dessen Unternehmen „LR
international“ der Vereinsname an-
gelehnt war, investierte unter ande-
rem in einen Stadionausbau und woll-
te den Verein langfristig in die Bundes-
liga befördern. Es reichte immerhin zu 
einigen Zweitliga-Spielzeiten.  

MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL

DER 03. SPIELTAG (30.08. – 31.08.2014)
ASC 09 Dortmund – Hammer SpVg
SV Lippstadt 08 – TuS Erndtebrück
Spvgg. Erkenschwick – DSC Arminia Bielefeld II
SuS Neuenkirchen – FC Eintracht Rheine
SV Zweckel – SC Westfalia Herne
TSG Sprockhövel – FC Gütersloh
VfB Hüls – TuS Ennepetal
SuS Stadtlohn – Rot Weiss Ahlen
SV Westfalia Rhynern – SC Roland 1962

DER 04. SPIELTAG (05.09. – 07.09.2014)
Rot Weiss Ahlen – SV Lippstadt 08
Hammer SpVg – VfB Hüls
TuS Ennepetal – TSG Sprockhövel
FC Gütersloh – SV Zweckel
SC Westfalia Herne – SuS Neuenkirchen
FC Eintracht Rheine – Spvgg. Erkenschwick
DSC Arminia Bielefeld II – SV Westfalia Rhynern
SC Roland 1962 – SuS Stadtlohn
TuS Erndtebrück – ASC 09 Dortmund

Der nächste 
Auswärtsgegner
RW Ahlen

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am
05.09.2014 um 19:30 Uhr im 
„Wersestadion“ statt.
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

Ihr leistungsstarker
Optiker in unserer 
heimischen Region! 

www.VundK-Optik.de

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

Carsten Knepper

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)
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avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de

avitea_SV08_140x103:Layout 1  11.07.13  19:07  Seite 2

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

 FON 02941 274933 
 FAX 02941 274934
 SERVICE 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!



Weiter Rückenwind Das „Lazarett“ 
beim NTSV Strand 08, der in der Schles-
wig-Holstein-Liga mit dem 2:1-Aus-
wärtssieg bei TuRa Meldorf bis auf 
den fünften Tabellenplatz geklettert 
ist, lichtet sich. Die zuletzt angeschla-
genen Mittelfeldspieler Chris Pfeifer 
und Linksaußen Paulinus Igbokwe 
standen erstmals wieder im Kader, 
wurden von NTSV-Trainer Frank Sa-
lomon eingewechselt. Lediglich Ab-
wehrspieler Emanuel Rivera (Scham-
beim) und Defensivspezialist Marvin 
Worreschck (Virus) müssen sich noch 
pausieren.

Wandervogel Dem SV Rugenbergen, 
aktuell Tabellensechster in der Ober-
liga Hamburg, ist ein Transfer-Coup ge-
lungen. Mit Neuzugang César Emma-
nuel Ndedi M‘Boma (35) wurde einer
der größten „Wandervögel“ verpflich-
tet. Die höchste Hamburger Spiel-
klasse ist bereits die 18. Station des
früheren U21-Nationalspielers von 
Kamerun, der einst in Frankreich auf-
wuchs und die fußballerische Ausbil-
dung beim Profiklub SM Caen durch-
lief. Beim jüngsten 5:1-Heimsieg ge-
gen den FC Elmshorn konnte M‘Bo-
ma, der sich zuvor zwei Wochen lang 
in Rugenbergen im Probetraining vor-
gestellt hatte, noch nicht mitwirken.

Großes Kompliment Obwohl der mit 
dem Aufsteiger Leher TS Bremerhaven
in der Bremen-Liga eine 1:4-Heimnie-
derlage gegen den TuS Schwachhau-
sen kassierte, durfte sich LTS-Torhü-
ter Torge Wiedenroth zumindest über 
ein Sonderlob freuen. „Das war die 
beste Torwartleistung, die ich in sie-
ben Jahren Bremen-Liga gesehen ha-
be“, geriet Gästetrainer Thomas Laesch
ins Schwärmen. Dank Wiedenroths 
Paraden hielt der Leher TS die Partie 
lange Zeit offen, die letzten beiden 
Gegentreffer durch Schwachhausens 
„Joker“ Kevin Freistein fielen erst in 
der Schlussphase.

Geburtstagsgeschenk Ansgar Schna-
bel, Kapitän des SSV Jeddeloh, hatte 
nach dem 4:1 in der Oberliga Nieder-
sachsen gegen Arminia Hannover 

gleich doppelten Grund zum Feiern.
Der Abwehrspieler verteidigte schließ-
lich an seinem 30. Geburtstag mit dem 
SSV die Tabellenführung. Die Mann-
schaft von Trainer Olaf Blancke bleibt 
weiterhin ungeschlagen und ist auch 
am kommenden Samstag im Aus-
wärtsspiel beim TSV Ottersberg favo-
risiert.

Missglücktes Debüt Keinen optima-
len Einstand erlebte Zugang Tobias 
Friebertshäuser bei seinem neuen 
Verein VfL Halle 96 in der NOFV-Ober-
liga Süd. Die Partie bei der zweiten 
Mannschaft des Zweitligisten FC Erz-
gebirge Aue ging 0:1 verloren. Frie-
bertshäuser wurde in der 67. Minute 
eingewechselt, konnte der Partie aber 
keine Wende mehr geben. Der 26-jäh-
rige Innenverteidiger stand bis Juli 
beim Nordost-Regionalligisten 1. FC 
Magdeburg unter Vertrag. In der ab-
gelaufenen Saison hatte er mit einer 
Sehnenverletzung im Fuß zu kämp-
fen, kam deshalb lediglich auf einen 
Einsatz.

Doppelte Dusche Gleich zwei kalte 
Duschen musste Goran Barjaktarevic, 
Trainer bei der Hammer SpVg., am 
zweiten Spieltag in der Oberliga West-
falen, über sich ergehen lassen. Erst 
kassierte der 45-Jährige mit seiner 
Mannschaft zur Heimpremiere eine 0:4 
(0:4)-Packung gegen den TuS Ernd-
tebrück, anschließend wurde er von 
seinen Spielern als Folge einer Nomi-
nierung für die bekannte „Eiskübel-

Challenge“ auch noch mit zwei Ei-
mern Eiswasser übergossen. Nur we-
nig später gab sich Barjaktarevic aber
schon wieder kämpferisch: „Die Nie-
derlage war bitter und brutal. Doch 
sie kam zum richtigen Zeitpunkt“, 
meint der Hammer Trainer, der schon 
nach dem Erfolg im offiziellen Eröff-
nungsspiel beim SV Lippstadt 08 kräf-
tig auf die Euphoriebremse getreten 
hatte und nichts von möglichen Auf-
stiegsambitionen wissen wollte.

Transfer-Dreierpack Vor der Partie 
beim VfR Krefeld-Fischeln (0:3) hatte 
sich TuRU Düsseldorf aus der Oberliga 
Niederrhein noch einmal verstärkt. Die 
Landeshauptstädter gaben die Ver-
pflichtungen von Yannick Salem, Pa-
trick Dertwinkel und Anil Ozan be-
kannt. Der 31-Jährige Salem kommt 
nach einer weiten Fußball-Wander-
schaft vom rumänischen Zweitligisten 
FCM Targu Mures und soll den Angriff 
der Düsseldorfer verstärken. Nachdem 
die FIFA die Freigabe erteilt hatte, kam 
er bereits in Fischeln über 90 Minuten 
zum Einsatz. Die beiden weiteren Zu-
gänge warten dagegen noch auf ihr 
Debüt. Mittelfeldmann Dertwinkel 
spielte zuletzt für den Malchower SV 
(Oberliga Nordost-Nord), ehe ein kur-
zes Intermezzo beim ETB Schwarz-Weiß 
Essen folgte. Verteidiger Ozan war für 
den VfB Speldorf am Ball. Nach drei 
Spieltagen wartet TuRU Düsseldorf noch 
auf den ersten Punkt und das erste Tor.

MSPW
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Ruhose
L a c k i e r t e c h n i k

Inh. Uwe Sommer

Hansastraße 1  ·  59557 Lippstadt  ·  Gewerbegebiet Am Wasserturm
Telefon: 0 29 41 / 10 737  ·  Telefax: 0 29 41 / 23 722

KFZ-Lackierungen | Farbgestaltungen
Beschriftungen | KFZ-Instandsetzungen

OBERLIGA-SPLITTER
RUND UM DIE OBERLIGEN

AKTUELLE MELDUNGEN
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre Chance 
auf zwei Tickets für ein Heimspiel
von Borussia Dortmund!

Mitmachen und gewinnen!

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

... und wir können
noch viel mehr !

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.
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Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.

Köhne92x103_4c_SVLP08:Layout 1  15.07.13  18:28  Seite 2

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de

Wir wünschen dem SV Lippstadt 08
viel Erfolg in der Oberliga Westfalen!
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logstik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN STADTLOHN
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Die Oberliga-Fußballer des SV Lipp-
stadt 08 mussten sich beim Aufstei-
ger SuS Stadtlohn mit einem 1:1 zu-
frieden geben. „Damit können wir le-
ben“, meinte Trainer Daniel Farke nach 
dem Spiel. Doch auch er ärgerte sich 
über einen verschossenen Elfmeter.
Stadtlohns Keeper Fork parierte den 
Strafstoß von Sven Krause, der in der 
33. Minute gefoult wurde, beim Stand 
von 1:1. Da hätten die Schwarz/Ro-
ten ihre Überlegenheit auch ummün-
zen können.

Um es gleich vorweg zu nehmen: Es 
wurde das erwartet schwere Spiel für 
den Regionalliga-Absteiger, denn Auf-
steiger Stadtlohn gab von Beginn an 
keinen Ball verloren und warf seine 
ganzen kämpferischen Qualitäten in 
die Waagschale. Da hatten es die SVer, 
die ja noch das schwere Pokalspiel ge-
gen Siegen in den Knochen hatten, 
nicht leicht, ihr Spiel aufzuziehen. Die 
erste gute Chance hatten aber sofort 
die Gäste: In der 5. Minute flankte der 
wieder enorm lauf und kampfstarke 
Benjamin Kolodzig von der linken 
Seite in den gegnerischen Strafraum, 
doch Ardian Jevric kam beim Kopfball

nicht richtig unter das Leder und so 
ging der Ball nur knapp vorbei. Dann 
das 1:0 für den SuS Stadtlohn: Niklas 
Hilgemann marschierte durch den 
Lippstädter Strafraum und zog aus 
halblinker Position ab. SV-Torwart Mar-
cel Höttecke machte beim Abwehr-

versuch keine gute Figur und so durf-
ten die blauweiß gekleideten Platz-
herren ihre Jubelgesänge anstimmen 
(9.). Wenig später stand dann der 
aufgerückte Fabian Lübbers nach ei-
nem Eckball goldrichtig. Er ließ sich 
die Chance nicht entgehen und mar-
kierte den Ausgleich zum 1:1. Wäre 
Lars Schröder anschließend nicht 
zu eigensinnig gewesen und hätte 
seine freistehenden Mitspieler Jevric 
oder Krause beden dient, wäre ein 
weiterer Treffer für die SVer möglich 
gewesen.

Als dann aber Sven Krause im Stadt-
lohner Strafraum von Torwart Fork re-
gelwidrig von den Beinen geholt wur-
de, gab es an der Elfmeterentschei-
dung keine Zweifel. Warum Schieds-
richter Maibaum aber diese Notbrem-
se nicht auch noch mit einer Roten 
Karte ahndete, dass verstanden nur 
die wenigsten Zuschauer im weiten 
Rund des Stadions. Nach der Pause 
verflachte die Partie zusehens. Dafür 
häuften sich die Nickeligkeiten. Aller-
dings hatte Benjamin Kolodzig in der 
76. Minute mit einem schönen Frei-
stoß aus 30 Meter noch Pech.

Nie

VERSCHOSSENER ELFMETER ÄRGERT DIE SVER

Elfmeter für den SV Lippstadt 08: Stadtlohns Torwart Christoph Fork holte in dieser Szene 

Sven Krause vom SV Lippstadt 08 von den Beinen und vereitelte so eine klare Torchance 

für den SV 08. Schiedsrichter Fabian Maibaum pfiff auch sofort Elfmeter, ließ aber die 

Rote Karte in seiner Gesäßtasche.

Fabian Lübbers (2.v.l.) erzielt in dieser Szene und in der 21. Minute das 1:1 für 

den SV Lippstadt 08. Bei diesem Ergebnis blieb es in Stadtlohn bis zum Schluss.
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN HAMM
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Die Serie der Derby-Siege gegen Hamm
ist gerissen: Im offiziellen Eröffnungs-
spiel der Oberliga-Saison 2014/2015 
unterlag der SV Lippstadt dem Titelfa-
voriten am Ende verdient mit 1:2. Vor 
1.010 Zuschauern waren die Gastge-
ber durch Neuzugang Marcel Ramsey 
in Führung gegangen, doch der Kapi-
tän der Gäste, Jochen Höfler, drehte 
die Partie mit seinen beiden Treffern.

Nachdem Präsident Hermann Korf-
macher die Saison der Oberliga West-
falen („unsere Premium-Marke“) er-
öffnet hatte, ging es Schlag auf Schlag 
los. Fünf Minuten waren gespielt, als 
SV-Neuzugang Marcel Ramsey aus 
17 Metern abzog und den Ball flach 
zum 1:0 ins linke Eck drosch. Groß 
bejubelt wurde dieser Treffer nicht, 
denn die Lippstädter Fans schwiegen 
genau 19:08 Minuten und nahmen 
dann erst ihre Plätze im angestamm-
ten Block ein. Zu diesem Zeitpunkt 
stand es bereits 1:1. Nach einer 
Flanke von rechts konnte SV-Keeper 
Marcel Höttecke den Ball nicht kon-
trollieren. Hamms Höfler reagierte am
schnellsten und bedankte sich mit 
dem Ausgleich. Danach war die Be-
gegnung auf beiden Seiten lange zer-
fahren. Typisch für eine Saisonpre-

miere. Die Gäste wirkten zumindest 
etwas zielstrebiger. Der Ex-Watten-
scheider Grembowietz köpfte in der 
34. Minute einen Eckball nur knapp 
über die Latte des Lippstädter Kastens.
Für den SV hatte Stefan Parensen (34.) 
noch eine Offensiv-Aktion. Das war’s 
dann schon im ersten Durchgang: Ei-
ne Partie, die spektakulär begann, ver-
flachte mit zunehmender Dauer. Da-
ran änderte sich auch in der zweiten

Halbzeit im wesentlichen nichts. Es 
fehlten die zündenden Ideen. Wenn 
es ansatzweise gefährlich wurde, dann
nach Einzelaktionen. Lars Schröder ver-
suchte es mit einem Solo (49.), doch 
sein Schuss ging knapp am Tor vor-
bei. In der nächsten Szene reagierte SV-
Torhüter Marcel Höttecke glänzend 
gegen Yigit (50.), der es kurz danach 
erneut mit einem Schuss probierte. 
Diesmal rauschte der Ball am langen 
Pfosten vorbei. Unter dem Strich blieb
aber vieles Stückwerk auf dem Rasen 
des Waldschlösschens. Daran konnte 
letztlich auch der Brasilianer Danilo 
nichts ändern, der kurz vor dem An-
pfiff seine Freigabe bekommen hatte
und in der 66. Minute gegen Björn Trau-
fetter ausgewechselt wurde. Dann die 
Entscheidung: Hamms Yigit legte es 
bei seinem Dribbling im Lippstädter 
Strafraum förmlich drauf an, und tat-
sächlich holte ihn ein SV-Verteidiger 
von den Beinen. Erneut Höfler verwan-
delte den folgenden Foulelfmeter si-
cher zum 1:2. Als schließlich Lars 
Schröder einen Freistoß kurz vor 
Schluss in den Abendhimmel donner-
te, war dies eine sinnbildliche Szene 
für das Spiel der Gastgeber. Der Re-
gionalliga-Absteiger agierte ohne er-
kennbares Konzept und ihm fehlte vor
allem die Durchschlagskraft.          Lüt

SV KOMMT NICHT IN TRITT: 1:2-NIEDERLAGE GEGEN HAMM

Der Brasilianer Danilo (Mitte) erhielt seine Freigabe praktisch auf den letzten 

Drücker und schickte in dieser Szene Ardian Jevric auf die Reise.

Marcel Ramsey schoss das erste Tor 

der Oberliga-Saison 2014/2015. Das 

reichte jedoch nicht zum Sieg für den 

SV Lippstadt.

Der SV Lippstadt, hier mit 

Neuzugang Arda Nebi (Mitte), verlor vor 

1.010 Zuschauern am Waldschlösschen 

nach 1:0-Führung mit 1:2.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE



  3: 0
für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de
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Offizieller 
Sponsor des Oberligisten 

SV Lippstadt 08

Mit uns immer 
auf Ballhöhe

Mit uns immer 
auf Ballhöhe
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SPONSOR DES TAGESSPONSOR DES TAGES

Liebelt Böden GmbH & Co. KG

Kontakt
Liebelt Böden GmbH & Co. KG
Erwitter Straße 145
59557 Lippstadt

Telefon 02941 20531
Telefax 02941 20544

boeden@liebelt.de
www.liebelt.de
www.liebelt-boeden.de

Geschäftsführer
Thilo Altmann

Immer der richtige Boden. 
Für jeden Anspruch. 
Und jede Beanspruchung.
Liebelt Böden ist in der Hellwegregion 
und darüber hinaus für Ideenreich-
tum, schnelle Umsetzung und kom-
petente Beratung rund um das The-
ma Böden bekannt. Fachkenntnis, 
Flexibilität und Sorgfalt untermauern 
die Qualität des Fußbodenverlege-
Betriebs und stehen bereits in der 
3. Generation für zuverlässige Arbeit 
und starke Produkte.

Die Entscheidung für einen 
Boden treffen Sie für viele Jahre.
Eine große Auswahl ist daher ebenso 
notwendig wie ein Experte, der den 
Durchblick behält. Gute Nachricht: 
Die erste Auslese haben wir bereits 
für Sie getroffen! Unsere Experten  
empfehlen nur Böden, die den ho-
hen Qualitätsanforderungen der Lie-
belt Böden GmbH  gerecht werden. 
Wir unterziehen alle Bodenbeläge un-
seres Sortiments – von Teppich  über 
Parkett bis hin zu Designböden und 
Linoleum – regelmäßig eigenen Qua-

litätstests. Und einige Produkte fin-
den Sie nur bei uns und bei keinem 
Anbieter im Umkreis. Sie sehen: Der 
erste Qualitäts-Check ist bereits voll-
zogen! Damit können Sie sich ge-
meinsam mit uns ganz auf die Mate-
rial-, Farb- und Musterwahl konzen-
trieren.

Sie wählen aus – wir 
verlegen für Sie.
Unser eingespieltes Team aus erfah-
renen Handwerkern sorgt für eine op-
timale Vorbereitung, materialgerech-
te Lieferung und eine  professionelle 
Verlegung, die Ihnen lange Freude 
bereitet! Unsere Profis verlegen Es-
trich in Neubauten im Handumdre-
hen. Genauso schnell geht das Trock-
nen des Estrichs mit Bautrockner-Ge-
räten, damit die Verlegung Ihres
Wunschbodens möglichst schnell fol-
gen kann. Im Vorfeld einer Verlegung 
entsorgen wir in Altbauten auf Wunsch 
Ihren alten Boden. Selbstverständlich
gehört auch die Montage von Sockel-
leisten zu  unseren Leistungen.
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WIR SAGEN DANKE!

PREMIUM-PARTNER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER



TextilveredelungSportsponsoringAussenwerbungFahrzeugbeschriftung
Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel.: 02902.9118060
mail@superwerbung.com
www.superwerbung.comPROMO4YOU
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Ihr Werbepartner!
Stick I Flock I Druck
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BUSINESS-PARTNER

AUSRÜSTER

WIR SAGEN DANKE!

PARTNER




